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Anfrage ‚Übersicht der Vergaben in der Städteregion in den Jahren 2011 und 2012‘ 

 

Aachen, den 15. Januar 2013 

Sehr geehrter Herr Etschenberg,  

 

die Fraktion DIE LINKE bittet im Rahmen dieser Anfrage um folgende statistische 
Auswertungen hinsichtlich der Vergaben in der Städteregion Aachen für die Jahre 2011 und 
2012: 

 

1.) Einzelvergaben (bezogen auf jede einzelne Vergabemaßnahme) 

 

a) Auftragsgegenstand 

b) Sachbereich und Bearbeiter 

c) Auftragnehmer 

d) Auftragssumme vom Auftraggeber geschätzt 

e) Auftragssumme tatsächlich 

f) Abrechnungssumme 

g) Nachträge Anzahl 

h) Nachtragsforderungen (Höhe) 

i) Nachtragsforderungen (berechtigt nach Prüfung in absoluten Zahlen und in Prozent 
der jeweiligen Nachtragsforderung) 

 

 

 

 

 

An  
 
Herrn Städteregionsrat 
Helmut Etschenberg 
 
- im Hause -  
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2.) Vergaben allgemein  

 

Aufschlüsselung der Vergabe nach Vergabearten und -ordnungen gemäß folgendem Muster: 

Anzahl Vergaben nach VOB/A VOL/A VOF SektVO 

Ausschreibungen national     

Öffentliche A.     

Beschränkte A.     

Freihändige Vergabe     

EU-Ausschreibungen     

Offenes Verfahren     

Nichtoffenes Verfahren     

Verhandlungsverfahren     

Summe     

 

 

 

3.) Vergaben nach Auftragnehmern  

 

Aufschlüsselung der Vergaben nach Auftragnehmern gemäß folgendem Muster: 

Name der Firma Zahl der 
Aufträge, 
gesamt 

Zahl der Aufträge 
nach 
Vergabeordnung 
 

Aufträge nach 
Verfahrensart  

 

Auftragssumme 
gesamt nach 
Verfahrensart 

 

Firma X  1. VOB/A 
2. VOL/A 
3. VOF 
4. SektVO 

1) Öffentliche  A. 
2) Beschränkte A. 
3) Freihändige 

Vergabe 
4) Offenes 

Verfahren 
5) Nichtoffenes 

Verfahren 
6) Verhandlungs-

verfahren 
 

1) Öffentliche A. 
2) Beschränkte 

A. 
3) Freihändige 

Vergabe 
4) Offenes 

Verfahren 
5) Nichtoffenes 

Verfahren 
6) Verhandlung

sverfahren 

Firma Y  1. VOB/A 
2. VOL/A 
3. VOF  
4. SektVo 

1) Öffentliche A. 
2) Beschränkte A. 
3) Freihändige 

Vergabe 
4) Offenes 

Verfahren 
5) Nichtoffenes 

Verfahren 
6) Verhandlungs-

verfahren 

1) Öffentliche A. 
2) Beschränkte 

A. 
3) Freihändige 

Vergabe 
4) Offenes 

Verfahren 
5) Nichtoffenes 

Verfahren 
6) Verhandlung

sverfahren 
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Firma Z  1. VOB/A 
2. VOL/A 
3. VOF  
4. SektVo 

1) Öffentliche A. 
2) Beschränkte A. 
3) Freihändige 

Vergabe 
4) Offenes 

Verfahren 
5) Nichtoffenes 

Verfahren 
6) Verhandlungs-

verfahren 

1) Öffentliche A. 
2) Beschränkte 

A. 
3) Freihändige 

Vergabe 
4) Offenes 

Verfahren 
5) Nichtoffenes 

Verfahren 
6) Verhandlung

sverfahren 

…  1. VOB/A 
2. VOL/A 
3. VOF  
4. SektVo 

1) Öffentliche A. 
2) Beschränkte A. 
3) Freihändige 

Verfahren 
4) Offenes 

Verfahren 
5) Nichtoffenes 

Verfahren 
6) Verhandlungs-

verfahren 
 

1) Öffentliche A. 
2) Beschränkte 

A. 
3) Freihändige 

Vergabe 
4) Offenes 

Verfahren 
5) Nichtoffenes 

Verfahren 
6) Verhandlung

sverfahren 

 

4.) Jährlicher Vergabebericht 
 
Im Rahmen dieser Anfrage erinnern wir auch an den Antrag unserer Fraktion vom 
11.04.2012. Hierbei wurde u.a. die jährliche Herausgabe eines Vergabeberichts angeregt. 
Dies ist z.B. in vielen ostdeutschen Kommunen (z.B. Dresden, Leipzig, Magdeburg) fester 
Bestandteil moderner öffentlicher Verwaltung geworden. Die Bereitstellung eines jährlichen 
Vergabeberichts bzw. eines Online-Angebots wie in der Stadt Köln erhöht die Transparenz 
der kommunalen Auftragsvergabe  
nicht zuletzt für die Öffentlichkeit, die an einer wirtschaftlichen Verwendung der Steuermittel 
interessiert ist. Bis dato haben wir keine konkrete Antwort auf diesen Teil unseres Antrags 
erhalten.  
 
Wir bedanken uns vorab für die Beantwortung dieser Anfrage. 
Mit freundlichen Grüßen 
 
Harald Siepmann 

 


